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Der Wahlbereichsleiter Bremen informiert: 

Wahl zur Bremischen Bürgerschaft und Wahlen zu den Beiräten im Gebiet  
der Stadt Bremen am 22. Mai 2011: 
 
14 Parteien und Wählervereinigungen zur Bürgerschaftswahl zugelassen 

 
Der Wahlbereichsausschuss Bremen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 8. April über  
die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahlen am 22. Mai entschieden. 
 
Hierzu teilt die stellvertretende Wahlbereichsleiterin Sylvia Doyen mit, dass sich um die  
68 Sitze in der Bremischen Bürgerschaft im Wahlbereich Bremen folgende Parteien und  
Wählervereinigungen bewerben (in der Reihenfolge auf dem Stimmzettel): 
 

Name (Kurzbezeichnung) Aufgestellte Kandidaten 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 64 Bewerber (38 m/26 w) 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 48 Bewerber (31 m/17 w) 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 53 Bewerber (25 m/28 w) 

DIE LINKE (DIE LINKE) 24 Bewerber (15 m/9 w) 

Freie Demokratische Partei (FDP) 24 Bewerber (19 m/5 w) 

Bürger in Wut (BIW) 13 Bewerber (  9 m/4 w) 

Bremer & Bremerhavener Bürger Liste (BBL)   9 Bewerber (  7 m/2 w) 

Bremer Dialog – Freiheit, Gleichheit, Grundeinkommen 
(Dialog Grundeinkommen) 

  3 Bewerber (  2 m/1 w) 

Bremer und Bremerhavener Wählergemeinschaft (B+B) 21 Bewerber (15 m/6 w) 

Bremische Integrations-Partei Deutschlands (BIP) 12 Bewerber (  7 m/5 w) 

FREIE WÄHLER BREMEN (-)   4 Bewerber (  3 m/1 w) 

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   6 Bewerber (  5 m/1 w) 

Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   7 Bewerber (  7 m) 

Rentnerinnen und Rentner Partei (RRP)   7 Bewerber (  7 m) 

 
Die 14 Parteien und Wählervereinigungen haben insgesamt 295 Kandidaten aufgestellt, und 
zwar 190 Männer und 105 Frauen, darunter 2 Unionsbürgerinnen auf der Liste der BIP, deren 
Kandidatur nur für die Stadtbürgerschaft gilt. 
 
Wegen Mängeln musste der Wahlbereichsausschuss Bremen die Wahlvorschläge zur Bürger-
schaftswahl von 3 Vereinigungen zurückweisen. 



 
Außerdem entschied der Wahlbereichsausschuss Bremen über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge zu den Wahlen in den 22 Orts- und Stadtteilbeiräten im Gebiet der Stadt 
Bremen mit insgesamt 328 Beiratssitzen (Kommunalwahl). 


